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Aktenzeichen Bearbeiter/in Ihr Schreiben vom Karlsruhe, 19. Dezember 2018
S 18 ██████ 14.12.2018
(bei Antwort bitte angeben)

Sehr geehrter Herr Wörner,

ich nehme Bezug auf Ihr Schreiben vom 14.12.2018, das hier beim Bundesgerichts-
hof am 14.12.2018 eingegangen ist.

Ich  darf  Sie  darauf  hinweisen: Weder während  eines  laufenden  Gerichtsverfahrens 
noch nach der ergangenen Entscheidung erfolgt gegenüber Nichtbeteiligten des Ver-
fahrens  eine  Stellungnahme  zu  oder  eine  Kommentierung  von  einzelnen  Rechtsfra-
gen  durch  den  Bundesgerichtshof.  Rechtsfragen  behandelt das  Gericht  gemäß  den 
gesetzlichen Vorschriften öffentlich im Rahmen der mündlichen Verhandlung. 
Ebenso wenig wird im Nachgang ein ergangenes Urteil durch den Bundesgerichtshof 
kommentiert oder dazu Stellung genommen. Die Gründe der gerichtlichen Entschei-
dung der unabhängigen Richter und Richterinnen werden ausschließlich bei der Ur-
teilsverkündung durch die Urteilsbegründung dargelegt.  

Es ist mir daher verwehrt, Ihnen als Nichtverfahrensbeteiligte(r) Ihrer Bitte nach Ver-
fahrensauskünften oder Entscheidungskommentierungen zu entsprechen. 
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Ich  bitte  um  Ihr  Verständnis,  dass  Ihrem  Anliegen  nicht  entsprochen  werden  kann. 
Ein  weitergehendes  Auskunftsrecht  folgt  entgegen  Ihrer  Auffassung  auch  nicht  aus 
dem IFA. Bei den von Ihnen erbetenen Auskünften handelt essich nicht um amtliche 
Informationen  im Sinne  des  § 2  Nr.  1 IFG,  vielmehr  zielt  Ihr Auskunftsbegehren auf 
eine  Kommentierung  bzw.  Erörterung  des  Gerichts  ab,  die  jedoch  aus  den  angege-
ben Gründen nicht statthaft ist.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
██████

Wir verarbeiten im Zusammenhang mit Eingaben und Anfragen ausschließlich solche Daten, die notwendig sind, 
um  mit  Ihnen  zu  kommunizieren  und  um  das  Verwaltungshandeln  des Bundesgerichtshofsordnungsgemäß  zu 
dokumentieren.  Hierzu  gehören  insbesondere  jene  personenbezogenen  Informationen  (u.a.  Name,  Vorname, 
Anschrift,  E-Mail-Adresse,  Kontakt usw.),  die  wir  unmittelbar  von  Ihnen selbst  erhalten  haben.  Die  Verarbeitung 
der  Daten  ist  zur  Wahrnehmung  unserer  Aufgaben  erforderlich  (vgl.  Artikel  6  Absatz  1  Buchstabe  e  der  Daten-
schutz-Grundverordnung in Verbindung mit § 3 des Bundesdatenschutzgesetzes).

Weitere Informationen zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten durch den Bundesgerichtshoffinden Sie 
auf  unserer  Internetseite  unter www.bundesgerichtshof.deHier  finden  Sie  u.a.  auch  nähere  Erläuterungen  zu 
Ihren Rechten sowie weiterführende Kontakt- bzw. Beschwerdemöglichkeiten. 


